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Projekt „Wirtschaft trifft Schule“ 
 
Inhalt des Projektes 
 
Das Pilotprojekt "Wirtschaft trifft Schule" ist eine 
Initiative in Chemnitz, die darauf abzielt, die 
Zusammenarbeit zwischen Schulen und Unternehmen 
zu intensivieren. 

Das Projekt ist mit Beginn des Schuljahres 2023/2024 
erfolgreich gestartet und wurde ins Leben gerufen, um 
eine praxisorientierte Verbindung zwischen dem 
schulischen Lernen und der Arbeitswelt herzustellen. 

Schüler erhalten Einblicke in die berufliche Praxis, 
während Unternehmen die Möglichkeit haben, ihre 
zukünftigen Fachkräfte frühzeitig kennenzulernen und 
für sich zu gewinnen. 

         
2 Varianten der Projektausgestaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Beteiligungsmöglichkeit 
 
Wir möchten Sie herzlich einladen, sich an diesem wichtigen Projekt zu beteiligen. Durch Ihre Mitwirkung 
können Sie nicht nur zur Ausbildung und Zukunftsgestaltung der Kinder und Jugendlichen beitragen, sondern 
auch Ihr Unternehmen und Ihre Branche als attraktiven Arbeitgeber präsentieren. 
 
Bei Fragen oder Interesse sprechen Sie uns gern an: 
 
Stadt Chemnitz, Geschäftsbereich Wirtschaft   Gloria Puschmann  
wirtschaft@stadt-chemnitz.de     gloria.puschmann@stadt-chemnitz.de 

Tel.: 0371 488 1579  

(1) Unternehmen gehen in die Schule: 
 das Unternehmen gestaltet in Absprache mit der Schule ein pädagogisches Angebot in einer 

ganzen Klasse (oder mehreren Klassen), insbesondere in den MINT-Fächern 
 praxisnah und möglichst orientiert am Lehrplan des Unterrichtsfachs 
 enge Abstimmung zwischen Fachlehrern, Schulleitern und Unternehmen 
 Rhythmus: wöchentlich oder 14-tägig (z.B. im Wechsel mit anderen Unternehmen) 
 Dauer mindestens ein Schulhalbjahr, besser ganzes Schuljahr 
 stellt eine geeignete Person bereit (Führungszeugnis, Masernschutzimpfung) 

Qualifikation: Ausbildereignung und/oder Berufs-oder Studienabschluss im Fachgebiet 
erwünscht  

 Finanzierung über Budget der Schule 
 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit der Schule/Unternehmen 

(2) Schüler und Schülerinnen gehen in die Unternehmen 
 Schülerinnen und Schüler gehen 1x pro Woche in Unternehmen und werden zu 

betriebspraktischen Themen informiert und orientiert 
 aktives Sammeln von praktischer Erfahrung in Unternehmen  
 bessere Verbindung von Unterrichtsstoff und betriebspraktischer Anwendung 
 Rhythmus: wöchentlich 1 Tag 
 Dauer: ab 10 Wochen, mindestens ein Schulhalbjahr 
 Finanzierung über Schulpraktikum bzw. Unternehmen (z.B. Arbeitskleidung) 
 Abschluss eines Praktikumsvertrages zwischen Unternehmen und Schule/Schüler 


